
 

VORTRAG 
 

NARBEN 
- 

Störfelder der 
Gesundheit 

 
 
In unserer Zeit der perfektionierten Chirurgie werden viele Beschwerden chirurgisch saniert. Immer 
seltener begegnen uns Menschen, die keine Narben haben. Der menschliche Körper ist ein überaus 
vernetztes System mit vielen komplizierten Strukturen. Eine Durchtrennung von Körpergewebe 
verursacht Störungen und Ausfälle nicht nur in der lokalen „Schnittzone“, sondern oft auch in weit 
entfernten Regionen. 
 
Viele Beschwerdebilder wie Migräne, Reizblase, Regelstörungen, Tinnitus, Wetterfühligkeit, 
Schilddrüsen-störungen, Asthma, Libidostörungen, chronische Müdigkeit, Nervenschmerzen, 
Verdauungsstörungen, Magen-Darmkrämpfe, Durchblutungsstörungen, Pilzerkrankungen etc. 
können durch gestörte Narben ausgelöst werden. 
 
Viele gute schulmedizinische und alternative Therapien wie Homöopathie, Akupunktur, 
Manualtherapie, Psychotherapie etc. bleiben ohne Erfolg, wenn nicht vorher eine gestörte Narbe 
erkannt und behandelt wurde. 
 
Themenschwerpunkte: 
 
• Das Narben-Störfeld 
• Die Bedeutung der Narbenstörfelder 
• Welche Auswirkungen kann eine Narbe auf unser körperliches, psychisches und 

geistiges Wohlbefinden und Gesundheit haben? 
• Wie erkennt man eine gestörte Narbe? 
• Vorstellung der neuen kybernetischen Testverfahren 
• Wie können Narben entstört werden? 
• Vorstellung verschiedener Entstörungsverfahren (eventuell praktische Demonstration) 
• Selbsthilfe bei gestörten Narben 
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